
Die traditionelle Osterreise in die Heimat war eine Lieblingsreise von František 
Bienert.

Wir werden wieder durch das Frühlings-Šluknovsko wandern 
oder fahren.

Am Samstag, den 4. April 2026,
werden wir eine märchenhafte Gegend mit vielen lokalen 

Legenden besuchen.

Wir werden den Monarchen des Nordreichs begegnen,
mit König, Graf, Lord, Prinz und Kaiser an einem Tag.

Start in Šluknov von 9 bis 12 Uhr am Schloss.
Ziel in Mikulášovice Nr. 1. 791 von 14 bis 16 Uhr

GPS: 50.9834650N, 14.3355589E /an der Talstation/

ROUTE 1 MOTORRAD 50 km mit dem Auto
Šluknov, Burg - Nové Hraběcí - Královka (zwischen Královka

und Harrachov 3 km zu Fuß) - Harrachov - Království - Císařský - Knížecí (zwischen Knížecí und 
St. Hraběcí 2 km zu Fuß) - Salmov - Mikulášovice Nr. 791 von 14 bis 16 Uhr

ROUTE 2 RAD 39 km
Šluknov - Nové Hraběcí - Královka - Harrachov - Království - Císařský - Knížecí - Staré Hraběcí - 

Salmov - Mikulášovice Nr. 791 von 14 bis 16 Uhr

ROUTE 3 ZU FUSS 12 und 20 km, 39 und 50 km
Šluknov - Aussichtspunkt Hrazený, František Bienert - KNÍŽECÍ - STARÉ HRABĚCÍ - SALMOV 

- MIKULÁŠOVICE Mikulášovice Nr. 791 von 14 bis 16 Uhr.

Eintritt: 20,- CZK für Erwachsene, Kinder und KČT-Mitglieder frei. Als Belohnung winken Pässe 
des Königreichs Nord, gemeinsame Erlebnisse mit Monarchen und neuen Freunden, Diplome, 

Auszeichnungen, Medaillen
und Erfrischungen im Ziel. Mikulášovice Nr. 791: Echter russischer Borschtsch

bei der St. Nikolaus-Ostereierausstellung

Informationen:
Reise: kctsluknov@seznam.cz oder +42 731 054 028 (Helena Landová)

St. Nikolaus-Ostereierausstellung: chovatelemikulasovice@seznam.cz oder +42 602 682 600 
(Vlastimil Jura)



Severní – das nördlichste Dorf der Republik, Nordkap der nördlichste Punkt der Tschechischen Republik. 
Königreich – das Dorf bei Šluknov, die St.-Lorenz-Kirche, Pferdezucht.

Šluknov (deutsch: Schluckenau) ist die nördlichste Stadt Tschechiens und liegt etwa in der Mitte des 
Šluknov-Ausläufers in einem weiten Tal inmitten sanfter Hügel, umgeben von Bergen mit 400 bis 500 
Metern über dem Meeresspiegel (höchster Gipfel der Šluknov-Hügel: Hrazený, 608 m ü. d. M.). Der 

historische Stadtkern steht seit 1992 unter Denkmalschutz.

Haltestelle 1
Nové Hraběcí ist ein Dorf und gehört zur Stadt Šluknov. Es liegt etwa 2 km nordwestlich von Šluknov. Hier 

gibt es 52 registrierte Adressen und 57 Einwohner. Bemerkenswerte Bäume: Eiche und Linde in Nové 
Hraběcí.

Haltestelle 2
Královka ist ein kleines Dorf und gehört zur Stadt Šluknov. 1946 erhielt das Dorf den Namen Königshain. Es 
liegt etwa 2,5 km nördlich von Šluknov. Es gibt 24 registrierte Adressen. 18 Einwohner leben hier dauerhaft.

Haltestelle 3
Harrachov liegt im Katastergebiet Královka.

Gedenkbaum Sommereiche bei Královka, im Katastergebiet Královka, etwa 1,75 km südöstlich, im Wald 
oberhalb des Teichs von Šluknov.

Haltestelle 4
Království ist ein Dorf und gehört zur Stadt Šluknov. Es liegt etwa 3,5 km östlich von Šluknov. Es gibt 279 

registrierte Adressen. 526 Einwohner leben hier dauerhaft.

Haltestelle 5
Císařský ist ein Stadtteil von Šluknov. Es liegt im Westen von Šluknov. Es gibt 219 registrierte Adressen. 469 

Einwohner leben hier dauerhaft.
Bis 1946 hieß das Dorf Kaiserwalde. Gedenkbaum Lípa in Císařský

Haltestelle 6
Knížecí ist ein kleines Dorf, Teil der Stadt Velký Šenov. Es liegt etwa 3,5 km südöstlich von Velký Šenov. Es 

sind 9 Adressen registriert. Zwei Personen leben hier dauerhaft
Bis 1946 hieß das Dorf Fürstenwalde.

Haltestelle 7
Staré Hraběcí ist ein kleines Dorf, Teil der Stadt Velký Šenov. Es liegt etwa 3 km südöstlich von Velký Šenov. 

Es sind 24 Adressen registriert. 21 Bewohner leben hier dauerhaft.
Janovka, Leopoldka und Malý Šenov liegen ebenfalls im Katastralgebiet von Staré Hraběcí.

Bis 1946 hieß das Dorf Alt Grafenwalde.

Haltestelle 8
Salmov ist ein kleines, ursprünglich eigenständiges Dorf, das heute zu Mikulášovice gehört. Es liegt etwa 1,5 

km nördlich von Mikulášovice. Der deutsche Name für Salmov war Salmthal.

Haltestelle 9
Mikulášovice (deutsch Nixdorf) ist eine an Deutschland grenzende Stadt mit etwa 2.300 Einwohnern. Das 

Dorf Vilémov schließt sich westlich an.  Der deutsche Name für Wölmsdorf.      


